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290 SüMflt. I^wcti. $andn>.*.tfcttmt|t („Weittablalt") Sir. 19

Sprungluch, Baudjmasfe, bas exfoxberïicEje 93red^xüer£=

$eug, ijanbfptitje, fleirte, leichthanblidje <Scf)iebteiter unb
einige jpatenteitern — alles in bequemer, leicht faßlicher
Slnorbnung auf bem Wagen oerteitt; Sitzgelegenheit
für 10—i2 Btann mit SUarmgfocte in unmittelbarer
9täf)e bes Wagenführers, ©in am Wagen angebrachter
Scheinwerfer tann auf ber Branbftätte abgenommen
roerben unb ba Berwenbung finben, mo bie Beleuchtung
am notroenbigften ift.

®er Wagen wirb burd) eine 2ltt'umutatorewBatierie.
bie in finnreicher Slnorbnung auf einen ©leftromotor
wirft, angetrieben. BeibeS,Slffumulatorenbatterie(jmifd)en
beiben Wagenachfen angebracht) unb ©leftro SDÎotor (atn
hinteren WagewfEeil montiert) ftetjen unter ftaubficherem
Betfchlujj. ®er ©leftromotor bebatf feiner weiteren
Wartung als ber normalen «Schmierung.

®er Wagen fann bei 25 km maximaler ©efd)win=
bigfeit .50 km unb bei 16 — 17 km mittlerer ©efchroiw
bigfeit -70—80 km ^urücftegen bei ooll aufgelabener
Batterie. ®ie ©efd)roinbigfeit oormärtS l;at fedjS 2lb=

ftufungen, bicjenige rücfmärtS beren 4. ®aS @ewid)t
teS fcmplettcn Wägers influfioe fämtlidher ©eräte be*

trägt nur 3000 Kilo. ®er Unterbau entfpricht bem
£aftwagen=$t)puS, welcher ber gittna 31. $ribelfjorn &
©o. eigen ift unb welcher fid) in unferem hügeligen unb
bergigen ©etänbe befonberS bewährt hat- f£aS Steigere
beS WagenS präfentiert fid) fehr oorteilhaft; eS ift nicht
baS Schwerfällige, oft plumpe oielet Saftwagen, fom
bem nähert fid) oietmehr bem ©leganten beS mobernen
Automobiles. @S wäre ju wünfd)en, bafj bie rührige
girrna, beren Stamen weit über bie ©renjen hinaus
oorteilhaft befannt ift, bei ihrem @rfllingSoerfud)e' nicht
flehen bleibt, fonbern fid) an baS Stubium anberer
geuerwehr»©eräte heranmachen würbe, fo sum Beifpiel
an eine AffumulatorewSpritje, fpejieü für länblidfje

Berhältniffe, als ©rfah für bie jppbranten, wo folrfje noch

fehlen ober nur lüefenhaft erftedt finb.
$ic Slfticugefellfchaft ©aSmcrl in Bappcröwil ge»

nehm igte einen Bertrag betr. bie Abtretung ihreS Unter=
neuntens an bie Stab't um 400,000 gr.

Buntpeitbau (Korr.). Stuf ber bieSjährigen Wanber=
auSfteUung ber beutfd)en Sanbwirtfd)aft§gefedfd)aft in
Stuttgart würbe oon ber fjirma Klein, ©tfjanjtin &
Becfer in granfentl)al (Bfalj) eine 9tieberbrucf^entri|ugaU
pumpe neuefter Konfiruftion für eine fiünblidje Seiftung
oon 150 m® im Betriebe burch einen Dberurfeler SJtotor

oorgeführt. ®ie neue Zentrifugatpumpe weicht »on ber
älteren Konftruflion infofern ab, als bie WafferführungS=
f'anäle fpiralförmig gewunben finb unb fid) fehneefem

hauSförmtg erweitern, fie wirb beshalb aud) Spiral
pumpe genannt. ®urd) biefe eigenartige Anorbnung wirb
ein fel)r günfiiger WicfungSgrab, bis ju 85 %, erreicht,
fobafj bie Zentrifugalpumpe ihrer Beftimmung, bie Bumpe
ber Zutunft ^it fein, nicht mehr fern ift.

£tteraiur*
Brn^tootte, bitrch @tnfad)hcit Wirffame unb einfach

unb billig im$$ufiifjteube Zimmerarbeiten liefert baS

foeben erfdf)ienene neue Borlagenwerf : „®er moberne
Zimmermann" oon Qofef Pennings. (Otto SRaier,
Bettag, Baoensburg). Auf 80 ïafetn ift eine grofje
Zahl fdföner unb brauchbarer Zeichnuttgen enthatten,
bie neben DJiobernität ben Borjug einfacher jperftedung
befi^en. ©in folcheS Wert ift gleich "richtig für jeben
prattifci)en, mit ber Zeit forlfcfjreitenben Zimmermann,
wie für ben Ard)iteften, ber etwas auSgefud)t fyeineS
unb Originelles in jpoljfonfiruftion fuc^t, baS im Baumen
beffen bleibt, waS ber bauenbe Blittelftanb fid) wünfeht

JVIusterbücher u. Lieferungen ausschliesslich nur an Installateure u. Wiederverkäufen.

JLustr. Ichwclz. Hasöw. Zcttnug (,,Me,steebtalt-> Nr. 1!)

Sprungluch, Rauchmaske, das erforderliche Brechwerk-
zeug. Handspritze, kleine, leichthandliche Schiebleiter und
einige Hakenleitern — alles in bequemer, leicht faßlicher
Anordnung auf dem Wagen verteilt; Sitz-Gelegenheit
für 10—12 Mann mit Alarmglocke in unmittelbarer
Nähe des Wagenführers. Ein am Wagen angebrachter
Scheinwerfer kann auf der Brandstätte abgenommen
werden und da Verwendung finden, wo die Beleuchtung
am notwendigsten ist.

Der Wagen wird durch eine Akkumulatoren-Batterie,
die in sinnreicher Anordnung auf einen Elektromotor
wirkt, angetrieben. Beides, Akkumulatorenbatterie (zwischen
beiden Wagenachsen angebracht) und Elektro Motor (am
Hinteren Wagen-Teil montiert) stehen unter staubsicherem
Verschluß. Der Elektromotor bedarf keiner weiteren
Wartung als der normalen Schmierung.

Der Wagen kann bei 25 km maximaler Geichwin-
digkeit.50 I<m und bei 16 — 17 kni mittlerer Geschwin-
digkeit -70—80 ><m zurücklegen bei voll aufgeladener
Batterie. Die Geschwindigkeit vorwärts hat sechs Ab-
stusungen, diejenige rückwärts deren 4. Das Gewicht
des kompletten Wagers inklusive sämtlicher Geräte be-

trägt nur 3000 Kilo. Der Unterbau entspricht dem
Lastwagen-Typus, welcher der Firma A. Tribelhorn â
Co. eigen ist und welcher sich in unserem hügeligen und
bergigen Gelände besonders bewährt hat. Das Aeußere
des Wagens präsentiert sich sehr vorteilhast; es ist nicht
das Schwerfällige, oft Plumpe vieler Lastwagen, son-
dern nähert sich vielmehr dem Eleganten des modernen
Automobiles. Es wäre zu wünschen, daß die rührige
Firma, deren Namen weit über die Grenzen hinaus
vorteilhaft bekannt ist, bei ihrem Erstlingsversuche nicht
flehen bleibt, sondern sich an das Studium anderer
Feuerwehr-Geräte heranmachen würde, so zum Beispiel
an eine Akkumulatoren-Spritze, speziell für ländliche

Verhältnisse, als Ersatz für die Hydranten, wo solche noch

fehlen oder nur lückenhaft erstellt sind.

Die Aktiengesellschaft Gaswerk in Rappcrswil ge-

nehmigte einen Vertrag betr. die Abtretung ihres Unter
nehmens an die Stadt um 400,000 Fr.

Pumpenbau (Korr.). Auf der diesjährigen Wander-
ausstellung der deutschen Landwirtschaftsgesellschast in
Stuttgart wurde von der Firma Klein, Schanzlin K
Becker in Frankenthal (Pfalz) eine Niederdruckzentrifugal-
pumpe neuester Konstruktion für eine stündliche Leistung
von 150 nP im Betriebe durch einen Oberurseler Motor
vorgeführt. Die neue Zentrisugalpumpe weicht von der
älteren Konstruktion insofern ab, als die Wasserführungs-
kanäle spiralförmig gewunden sind und sich schnecken-

hausförmig erweitern, sie wird deshalb auch Spiral-
pumpe genannt. Durch diese eigenartige Anordnung wird
ein sehr günstiger Wirkungsgrad, bis zu 85 Po, erreicht,
sodaß die Zentrifugalpumpe ihrer Bestimmung, die Pumpe
der Zukunft Hu sein, nicht mehr fern ist.

Literatur.
Prachtvolle, durch Einfachheit wirksame und einfach

und billig auszuführende Zimmerarbeiten liefert das
soeben erschienene neue Vorlagenwerk: „Der moderne
Zimmermann" von Josef Hennings. (Otto Maier,
Verlag. Ravensburg). Auf 80 Tafeln ist eine große
Zahl schöner und brauchbarer Zeichnungen enthalten,
die neben Modernität den Vorzug einfacher Herstellung
besitzen. Ein solches Werk ist gleich wichtig für jeden
praktischen, mit der Zeit fortschreitenden Zimmermann,
wie für den Architekten, der etwas ausgesucht Feines
und Originelles in Holzkonstruktion sucht, das im Rahmen
dessen bleibt, was der bauende Mittelstand sich wünscht

IVIusksrküczlisr u. t^ieksrungsn sussakliessliak nur nn Insre>lle>tsure u. VViecisrvsrtcÄuksr-.



iUr. 19 gUafit. f^tneij. ftnnbhi.&ettsmf) uaJteifterbiatt")

unb materiell aufjutoenben pflegt. @§ ftnb in bem
2Berf gerabeju löfi lid) e ®etail§. oott intimftcr SBitfung
enthalten, man betrachte fidfj nur bie munbet^übf^en
^ausetngänge, ©ommerjtlse, Seranben, Salfone, ®adp
gaupen, bie burcï) itjre frönen Söertjättniffe ba§ @nt=

pcîen nicEjt blofj be§ 2trrf)iteften, fonbern attcf) be§ Saien
bilben. 9lucf) ganje Dbjeïte, @artenf)äufer, Kioéle, ja
ganj Heine Sitten ftnb in ben fdbönen Sortagen oer»
treten. (Sin folcljel, ber unmittelbaren praftifd^en Ser=

menbung btentict)e§ Stöerf ift gerabeju ein Sebürfni§ für
feben fortfdjrittüdj gefinnten Saumeifter unb 3immer=
mann, inêbefonbere merben e§ alte Saubeftiffene brausen
unb anfdjaffen fönnen, ba ber Sreië (80 Safetn in jetjn
Sieferungen à 3JÎI. 3.—j ein fef)ï billiger ift.

Aus der Praxis — für die Praxis.
NB. i6etf#tKf#=, ïfS»f«i)= n»t> SIr6eit«0efa^e merben

unter biefe üiubri! aisfet astfgeitotmeett ; berartige Slngeigen
gehören in ben gttfethHeuieil be§ ®Iatte8. fragen, melctjt
„unter <£J>iffte" erfdjeinen foüen, motte man 20 ®t§. in iüarr
ten (für yufenbung ber Offerten) beilegen.

fuaes.
589. (Sin SWetsger münfdjt an Stelle feiner SBafferturbine

einen S3ettgiiu9Jîotor juin ^Betreiben ber fyieifdjbacfmafdjine au,511=

fdjaffen. SBeldjes gabrit'at märe moi)t am gmecfbienlidjften
SRait glaubt, ein foldfer non l'/s IIP mürbe genügen. Offerte^,
geft. an @b. Söudjer, ©inê (3targ.).

599a. 2Ber tonnte bittigft ein SBaggou Saftaniem ober

5id)teni)olg fofort liefern? b. äßer liefert gugenleiut uub_ 51t

metdjem greife? Offerten an bie (Srpeb. unter (££)iffre K 500.

591. äßer liefert (ßoftfiftdpu Offerten au (S. Sulzberger,
Öorit (äfjurgatt).

592. äßer liefert gufjeifente SSremSftötje für Safimageit
unb ©tabtgufî für äBageubeftaubteile? Offerten unter ©fjiffre
.M 592 au bie @):peö.

593. äßer liefert @fd)ett= ober äßeipbudjetmöolg, 70 bi§
80 mm gefdjmtten, in Sängen non girfa 1 m Offerten an gof.
©cfért, ffabrtî für fgolgbearbeituitg, Sreugtingen.

594. 3Ber liefert girfa 2 SBaggou äannenbretter, prima
Sdjreinermare? Offerten mit ^Preisangabe unter ©biffre B 594
an bie ©jpeb.

595". äßer liefert £>oIgfpanfd)ad)teln Offerten an-
Ôebinger=®icfel, Ufter.

590. äßer fjätte bürre ïhtdjenlaben, 55 - 60 mm biet, in
fauberer Qualität abgtigeben? Offerten au $. SSietenijoIg, ®red)8=
lermarenfabrif, ißfäfrtfon (3ürid().

597. 2BaS ift für einen SBagner, ber girfa 5 HP bebarf,
norteilljaftcr, Slufftetlung eines 35engin= ober eines etettr. SJtotorö,

Wilt). Baumann, Horgen
RoIEaden-Fabrik 871 u

flltestes établissement
dieser Brandie in der Schweix

Vorzüglidi eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme

üolSjaiousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzügi. bewährt
Praktisches und bestes System

besonders für
Schulhäuser, Hotels etc,

ZigjalMiti « MsMtmili

IMPI Austlinrung je nach Wunsch in einheimischen

nordischem oder überseeischem Holze

Uppfnptn/i Herr Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.
ICIUCICI

^ jijj Stephan, Schlossermeister, Pérolies-Freibnrp.

Teerprodukte-Fabriken

fflüTTEIZ-BASEL
älteste u. grnsste Firma der Branche, gegründet 1846

empfiehlt sich zur Lieferung von
,1

la.,Helvetia -Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreitung.

DIP. „Helv."- Semptalin D. R. W Z.

zähestes, teerfreies u. geruchloses Dachdeckmaterial
vorzüglich geeignet zu einfachen und doppelten Dach-

eindeckungen, für Fabrikbauten, Schuppen etc.
Bester Ersatz für Holzcementdächer.

Vorteilhaftestes Isolier-Material auf Grundmauern,
unter Linoleum und Holztäfer, bei feuchten Böden

und Wänden. 1226a

,HelvetAsphalt - Isolierplatten
mit Kies-, Sand- und Korkbestreuung und

Filz-, Pappe- und Jute-Einlagen.
Telegr.-Adr. Dachpappfabrik. Telephon 678.

mcttn ber Surdffdptittspreis per eleftr. IIP 125 f£r. per (jaf)r be=

trägt? äßer erfteüt ttitb gu meldjem greife folcfje älnlagen mit
©tnfdjlufs einer ©atibfäge ©efl. Offerten unter ©fjiffre II 597
att bie ©jrpeb.

598. äßer bättc ältere Stablgufhoalgeit non äßalgenftül)len
ober alte, unbrauchbare äBatgcnftiil)ie, foroi'e eine ©tafilgufimatge,
500 mm Sänge unb 250 mm Xurdjmeffer, abjttgebeit? Offerten
beförbert bie ©j;peb. unter S^iffre B 598.

599. 2Ber liefert in ber ©dpneij bie beften
Apparate für SSattmèifie'r 311111 3ct($nen uoit ®illeit ufm. Offerten
unter ©fjiffre S 599 au bie @çpeb.

999. @ibt e>3 eine ®rofd)itre, roeldje fpejietl bie gorfb
mirtfdjaft in ben l)üd)ftcit 9Iegionett betjanbelt unb roeldje, b. b-
roie betitelt fid) biefe? Offerten unter ©fjiffre B 600 an bie ®£pb.

991. üBer liefert ©ipsfäcfe mit (firmabrurf unb 311 roeldjen
ipreifeit

992. äßir befiljeit ein äßoi)ul)au3, bas feljr ftarf feudjtet.
Qu ber 2(bfid)t, biefen Uebelftaub ju befeitigeu, tragen mir uns
mit bent ©ebanfen, bas SBofmbaud 3U Ijebeu unb ein gemauertes
©toctroerl unten eiit3ubaueit. 2Btr finb aber uoit ber Qroecfntäüig«
feit biefer fBIafsregel tiid)t uoü überjeugt, b. 1). mir fönnen und
ben mirftietjen ©r'felg berfelben nid)t flarlegeit unb mürben eS

bebauerit, menu mir uttnü^ermeife ititfer (Selb opferten. SBeldjer
3uuerläfiige fjadjnianit mürbe uns in biefer SIngelegenbeit mitrateit
euentuell uu§ anbere SETfittel uitb SBege meifeit, bie einen utibe=
bingten ©rfolg fidjern? SBejügl. Offerten merben unter ©Ijiffre
R 602 ait bie ©j-'pb. erbeten.

993. SBeldje ©ägerei ober §o(3ljaiibliing (jättc eidjette ober
efdjeue ÎHiemett, 10—12—15 cm SSreite, 18—20 cm ®icfe, Sänge
3trfa 3 m, gu Derfaufen? Offerten ait ïBob. .Çatler, med). 2öag=
tierei, Dberrüti (2largau).

994 a. 2Ber liefert biüigft 1 TratiâmiffionsmeUe uoit girta
5 m Sänge unb 70—80 mm ®itrd)nteffer mit 3 ©tiief iHiugfd)micr=
©tel)lagerit unb Sfitppet, eoentuefl and) gebrattdjf, roettn gut er=

fjaltcit b. ÎBer montiert bitligft, unter ©arantie,. einen gc=
brandjteu 93oDgatter? ©efl. Offerten an (gefer, ^otgljanblitug,
©rettdjen.

995. äßer ift im fjalle, girfa 500 m DîoUbaljngeleië unb
Sfippmagen für ©rbtrausport, gebraust aber in gutem ^uftanb
befinblici), abzugeben Offelten unter ©ijiffre Z 605 an bie ©rb.

99(». SBer erftetlt am uorteitf)afteftcn eine ©ügerei mit
eiufadjcm ©atter unb mit SSorridjtung für einen ©infatj für 3IoIl-
gatter? Offerten au SJlorik äTiid)(ig<, ©djreinerei, 9îater§ (äßatl.)

997. äßetdjeS ift bie biCltgfte unb befte SMeudjtung für
eine Sdjmiebemerfftatt, iBebarf girfa 4 flammen? ©eroiuifdjt
roirb raudjlofes ©a3. ©lef'trifdje Straft auSgefdjloffen, rocil ltod)
nidjt oorbanbeit unb 2Igett)Ienga§, roeit epplofiottëgefâljrltd). 93ei
guter Sciftung 8 flammen gur SBeleudjtung ber 2öof)nitng. ©efl.
Offerten ait 31nt. ©ogel, ©djmiebenteifter, S8afel=2fngft (93afellaiib).

998. SBer liefert fofort biüigft eilte gebrauchte, nod) in
gutem befinblidje 21brid)tmafd)ine mit 25—30 cm SLifdp
breite, fombiniert mit SMjlfpiitbel für leicfjtc 3lrbcit? Offerten

Nr. IS Jllustr. schwetz. ZeitA»g („Metsterblatt")

und materiell aufzuwenden pflegt. Es sind in dem
Werk geradezu köstliche Details, von intimster Wirkung
enthalten, man betrachte sich nur die wunderhübschen
Hauseingänge, Sommersitze, Veranden, Balköne, Dach-
gaupen, die durch ihre schönen Verhältnisse da- Ent-
zücken nicht bloß des Architekten, sondern auch des Laien
bilden. Auch ganze Objekte, Gartenhäuser. Kioske, ja
ganz kleine Villen sind in den schönen Vorlagen ver-
treten. Ein solches, der unmittelbaren praktischen Ver-
Wendung dienliches Werk ist geradezu ein Bedürfnis für
jeden fortschrittlich gesinnten Baumeister und Zimmer-
mann, insbesondere werden es alle Baubeslissene brauchen
und anschaffen können, da der Preis (80 Tafeln in zehn
Lieferungen à Mk. 3.—) ein sehr billiger ist.

Hu; üer Prä — fSr à prsà
IW. Berkanfs-, Tsvsch- und ArbeitsgesnHe werden

unter diese Rubrik »icht asîsgêNoWMî« ; derartige Anzeigen
gehören in den Jssersteutetl des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2V Cts. in Mar?
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

5K9. Ein Metzger wünscht an Stelle seiner Wasserturbine
einen Benzin-Motor zum Betreiben der Fleischhackmaschine anzn-
schaffen. Welches Fabrikat wäre wohl am zweckdienlichsten?
Man glaubt, ein solcher von l'/s It? würde genügen. Offertcix
gest, an Ed. Bücher, Sins (Aarg.).

599s Wer könnte billigst ein Waggon Kastanien- oder
Fichtenholz sofort liefern? d. Wer liefert Fugenleim nnch zu
welchem Preise? Offerten an die Exped. unter Chiffre K ZOO.

591. Wer liefert Poslkistchen? Offerten an E. Sulzberger,
Horn (Thnrgau).

592. Wer liefert gußeiserne Bremsklötze für Lastwagen
und Stahlguß für Wagenbestandtcile? Offerlen unter Chiffre
5l Z92 an die Exped.

594. Wer liefert Eschen- oder Weißbuchen-Holz, 70 bis
80 mm geschnitten, in Längen von zirka 1 m? Offerten an Jos.
Eckêrt, Fabrik für Holzbearbeitung, Kreuzlingen.

594. Wer liefert zirka 2 Waggon Tannenbrelter, prima
Schreinerware? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre II Z04

an die Exped.
595. Wer liefert Holzspanschachteln? Offerten an- I.

Hedinger-Vickcl, Uster.
599. Wer hätte dürre Bnchenladen, 55-00 mm dick, in

sauberer Qualität abzugeben? Offerten an I. Bietenholz, Drechs-
lerwarenfabrik, Pfäffikon (Zürich).

597. Was ist für einen Wagner, der zirka 5 L? bedarf,
vorteilhafter, Aufstellung eines Benzin- oder eines elektr. Motors,

M. ksuilllm, lKlW
Kottsâen 87i u

Ältette»
-Utter SlANch« In Set Sckwelz

Vorzüglich! eingenckitet.

ssàl'ollaà à? 8>8tsms

mit eiserner pecierrval^e
eingekübrt IL92; vorrllgl. bev/âkri
praktisches und bestes 8gstem

besonders kür

Sckulksusen, kioiel» eto

Wi!»lllM « hütDstüiüSl

jlustlüirung je imil Viueeci! il! eiliiieimiecksli
eerliiectiem eà liböreeeieciienl iieite

ilpptpptp<> Herr Lmll ^üredsr, IZaumeistor, gsiSon.
lvl ll vwl

^ Stgxdso, 8<'I>i»»l,k>rmei«ter, kereiiez preidnrg.

Teerprodukts ^ubrikeri

^ u -I-reW AZì s.
ültsste n. Arüssto Kirma dor Lrunebe, ^g^rilndst 1840

empfiehlt sieh mir lüsksrnnK van
l

Ill.,Mvktikl ^sKMclkdMDkst
mit Land-, Lä^wobl- und ahne LsstrounnK.

g.».!'. ,M'."-ÂmM!iiiH.!î.îs.
Ehestes, tserkrsiss n. Asrnehlosss vaehdeokmatsrial
varemAlioh xesiKnet ^n sinkaoben und doppelten Oaok-

sindeokniixen, kür Vadrikbantsn, Lobappsn sto.
Lester Lrsà kür tlolxcementdäcber.

Vorteilhaftestes Isolier-lVlaterial auf (Zrundmauern,
unter Linoleum und Lol^täker, bei keuchten Lüden

und Wänden. 1220a

mit Kies-, Land- und KorkbestreuunZ und
Pappe- und dute-LinIa^en.

ll'eiögr.-^.dr. vaedpappkabrili. Vslspàoll S78.

wenn der Durchschnittspreis per elektr. II? 12Z Fr. per Jahr be-

trägt? Wer erstellt und zu welchem Preise solche Aulagen mit
Einschluß einer Bandsäge? Gest. Offerten unter Chiffre II 507
an die Exped.

59k. Wer hätte ältere Stahlgußwalzen von Walzenstühlen
oder alte, unbrauchbare Walzenstühle, sowie eine Stahlgußwalze,
ZOO war Länge und 2Z0 mm Durchmesser, abzugeben? Offerten
befördert die Exped. unter Chiffre L 598.

599. Wer liefert in der Schweiz die besten Zeichenbrenn
Apparate für Baumeister zum Zeichneu von Dillen usw.? Offerten
unter Chiffre L ZOO an die Exped.

<»99. Gibt es eine Broschüre, welche speziell die Forst-
wirtschaft in den höchsten Regionen behandelt und welche, d. h.
wie betitelt sich diese? Offerten unter Chiffre L 000 an die Expd.

991. Wer liefert Gipssäcke mit Firmadruck und zu welchen
Preisen?

<»92. Wir besitzen ein Wohnhaus, das sehr stark feuchtet.
In der Absicht, diesen klebelstaud zu beseitigen, tragen wir uns
mit dem Gedanken, das Wohnhaus zu heben und ein gemauertes
Stockwerk unten einzubauen. Wir sind aber von der Zweckmäßig-
keit dieser Maßregel nicht voll überzeugt, d. h. wir können uns
den wirklichen Erfolg derselben nicht klarlegen und würden es
bedauern, wenn wir unnützerweise unser Geld opferten. Welcher
zuverlässige Fachmann würde uns in dieser Angelegenheit mitraten
eventuell uns andere Mittel und Wege weisen, die einen uube-
dingten Erfolg sichern? Bezügl. Offerten werden unter Chiffre
It 002 an die Expd. erbeten.

994 Welche Sägerei oder Holzhnndlung hatte eichene oder
eschene Riemen, 10—12—1Z am Breite, 18—20 om Dicke, Länge
zirka 8 m, zu verkaufen? Offerten an Rob. Hnller, mech. Wag-
»erei, Oberrüti (Aargau).

<»94 s Wer liefert billigst 1 Trausmissionsivelle von zirka
Z m Länge und 70—80 mm Durchmesser mit 3 Stück Riugschmier-
Stehlagern und Kuppel, eventuell auch gebraucht, wenn gut er-
halten? b. Wer montiert billigst, unter Garantie,, einen ge-
brauchte» Vollgntter? Gefl. Offerten an F. Jeker, Holzhandlung,
Grenchen.

<»95. Wer ist im Falle, zirka ZOO m Rollbahngeleis und
Kippwagen für Erdtransport, gebraucht aber in gutem Zustand
befindlich, abzugeben? Offerten unter Chiffre A 005 an die Exd.

999. Wer erstellt am vorteilhaftesten eine Sägerei mit
einfachem Gatter und mit Vorrichtung für einen Einsatz für Voll
galter? Offerten an Moritz Michlig, Schreinerei, Naters (Wall.)

997. Welches ist die billigste und beste Beleuchtung für
eine Schmiedewerkstatt, Bedarf zirka 4 Flammen? Gewünscht
wird rauchloses Gas. Elektrische Kraft ausgeschlossen, weil noch
nicht vorhanden und Azetylengas, weil explosionsgefährlich. Bei
guter Leistung 8 Flammen zur Beleuchtung der Wohnung. Gefl.
Offerten an Äru. Gogel, Schmiedemeister, Basel-Angst (Vasellnud).

99K. Wer liefert sofort billigst eine gebrauchte, noch in
gutem Zustande befindliche Abrichtmaschine mit 25—80 em Tisch
breite, kombiniert mit Kehlspindel für leichte Arbeit? Offerten
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